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Steuergespräch mit BMF - Antrag B90/ Die Grünen -
EU Beating Cancer - Faktenpapier - IEVA China 

Liebe Mitglieder,

die Zeichen stehen auf Lockerung. Von einer Normalisierung sind wir aber noch ein Stück 

weit entfernt. Trotzdem sind wir optimistisch, dass sich mit den neuen Regeln aus Bund 

und Ländern das Geschäft gut entwickelt. 

Voraussetzung ist und bleibt natürlich, dass die Hygienevorschriften eingehalten werden 

und es keine steigenden Fallzahlen gibt. 

In Berlin und Brüssel geht es ohne Pause weiter. Es gibt Neuigkeiten zum Thema Steuern, 

Infos zur IEVA-Arbeit und gesundheitspolitische Pläne der EU. Außerdem haben wir unser 

Faktenpapier aktualisiert und mit neuen Inhalten und Grafiken aufbereitet. 

Steuergespräch mit dem BMF
Am 28.04. hatten wir ein weiteres längeres Gespräch mit dem Bundesfinanzministerium 

zum Thema Steuern. 

Aussagen aus vorherigen Gesprächen wurden bestätigt: 

l Dem zuständigen Referat ist von einem Plan, die Tabaksteuer zu erhöhen, zum 

jetzigen Zeitpunkt nichts bekannt. 

l Vor 2021 ist mit einer Diskussion darüber nicht zu rechnen. 

l Das Finanzministerium geht von einer generellen Erhöhung aller Verbrauchsteuern 

nach 2021 aus. Entscheidend für den Umfang wird der Finanzierungsbedarf des 

Gesundheitsministeriums sein. 

l In der Debatte wird eine Rolle spielen, welche Genussmittel einen schwereren Covid 

19 Verlauf verursacht haben. Grund: Steuererhöhungen sind dann in der 

öffentlichen Debatte leichter zu vertreten und begründen 

l Das Bundesfinanzministerium ist einer Abstufung nach Gesundheitsgefahren und 

steuerlicher Lenkung offen gegenüber eingestellt. 



Sollte sich etwas Neues ergeben, erhalten wir Nachricht.

Antrag B90/ Die Grünen
B90/ Die Grünen haben einen Antrag zum Thema Steuern im Bundestag gestellt, der am 

06.05. veröffentlicht wurde. Es geht um die Weiterentwicklung der EU-

Tabaksteuerrichtlinie zu einer “Steuerrichtlinie für Rauch- und Dampfprodukte”. Diese solle 

an den gesundheitlichen Auswirkungen ausgerichtet werden. 

Neben den bekannten Bedenken (Gefahr für Jugendliche, Schadenspotenzial, fehlende 

Langzeitstudien) geht die Antragsbegründung auch auf die Harm Reduction-Chancen für 

erwachsene Raucher ein. Zitat: “Gleichzeitig ist der Umstieg auf E-Zigaretten bei 

bestimmungsgemäßem Gebrauch eine Möglichkeit der Schadensminderung für abhängige

ZigarettenraucherInnen.”

Die Grünen fordern, dass man sich bei der Steuerkategorisierung auf unabhängige 

Studien stützt. Und genau das würden wir im Auge behalten, falls der Antrag Erfolg hat.

Link zum Antrag der Grünen

Teilnahme an der EU Beating-Cancer-Plan Consultation
In Brüssel wird mittels verschiedener Online-Befragungen Input für die EU-Strategie zur 

Krebsbekämpfung gesammelt. Während bis Anfang März Feedback von Privatpersonen 

zur allgemeinen Roadmap des EU-Beating-Cancer-Plans gesammelt wurden, hatten wir 

mit dem EU Verband IEVA nun die Gelegenheit, uns gezielt zum Thema Krebsprävention 

durch Harm Reduction mit E-Zigaretten zu äußern. Unser Beitrag zielt darauf ab, die EU-



Gesundheitsbehörden weiter auf das enorme Potential für den Tabakstopp und zur

Bekämpfung einer der Hauptursachen für Krebserkrankungen aufmerksam zu machen. 

Die Beating-Cancer-Strategie selbst wird Q4 2020 in der EU-Kommission vorgestellt und 

beschlossen werden. 

Link IEVA Antworten zu "EU beating cancer"

Neues Faktenpapier
Wir haben unser Faktenpapier aktualisiert. Neue Grafiken, mehr Studien, mehr und 

bessere Infos zur Aufklärung von allen, die es noch etwas besser wissen könnten. 

Link zur PDF des Faktenpapiers

Kommunikation IEVA-China
Wie Ihr bereits im Vorstandsbrief 1/2020 erfahren habt, waren wir auf Einladung des 

chinesischen Verbands CECC vom 16. bis 19.12 in Shenzhen und haben am International 

Electronic Cigarette Industry Summit Forum teilgenommen. Die Reise war sehr erfolgreich 

und wir sind in gutem Kontakt mit den chinesischen Kollegen.

Im Namen aller IEVA-Mitglieder haben wir einen Dankesbrief in chinesischer Sprache an 

die Organisatoren geschickt. Das ist gut angekommen. :-) 



Bleibt gesund und auf gute Geschäfte!

Dustin Dahlmann – Vorsitzender
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